
Zuchtverband CH- Sportpferde

Merkblatt für die Schausaison 2010

Zuchtziel

Es wird ein Sportpferd gezüchtet, das Leistungen auf höchstem Niveau im Springen in der Dressur oder in
anderen Disziplinen erbringt, gesund ist und ein funktionelles und ästhetisches Exterieur besitzt.

Widerristhöhe: Idealmass 160 - 175 cm

Eintragung von Stuten (HBO 3)

Der Stutenbestand wird qualitätsmässig in die Kategorien Stud-book und Register unterteilt.

Kategorie Stud-book

Eine Stute wird in die Kategorie Stud-book eingetragen, wenn sie folgende Bedingungen erfüllt:

Alter: mindestens 3 Jahre

Abstammung: mindestens 3 vollständige Generationen ausgewiesen

Idealmass: 160 - 170 cm

Exterieur: Durchschnitt aus den Merkmalen Typ, Körperbau, Gänge grösser/gleich 5,
wobei keine Note unter 4

Eigenleistung: Durchschnitt aus den Leistungsnoten vom Feldtest (Freispringen,
Grundgangarten unter dem Reiter) grösser gleich 5 und keine der Teilnoten
kleiner als 4 oder
mindestens 3 Klassierungen in offiziellen Sportprüfungen

Verwandtenleistung: Der Vater oder die Mutter der Stute müssen in die Kategorie Stud-book
eingetragen sein oder eingetragen werden können. (Zuchtwert Leistungssport)

Gesundheit: Stuten, die in die Kategorie Stud-book eingetragen sind oder eingetragen
werden sollen, müssen gesund sein. Beim Auftreten von gesundheitlichen
Mängeln kann eine Stute aus der Kategorie Stud-book in die Kategorie Register
zurückgestuft werden.

In begründeten Fällen kann die Zuchtkommission auf schriftlichen Antrag hin Ausnahmen akzeptieren.

Kategorie Register

Stuten, die eine der Voraussetzungen für die Kategorie Stud-book nicht erfüllen oder aus gesundheitlichen
Gründen zurückgestuft wurden, werden auf Gesuch hin in die Kategorie Register eingetragen.



Zur Sichtbarmachung und für die Auswahl zur gezielten Paarung können nach den vorerwähnten

Selektionskriterien aus der Kategorie Stud-book jährlich die besten Stuten ermittelt und publiziert

werden. Sie werden mit dem Prädikat „Elite Suisse“ ausgezeichnet. Die Details sind in den

Ausführungsbestimmungen geregelt (Bestellung von Formularen in der Geschäftsstelle oder über

www.swisshorse.ch oder Abgabe durch den Schausekretär).

Die besten Jungstuten werden anlässlich der CH-Prämienzuchtstutenschau mit dem Titel

„Prämienzuchtstute“ ausgezeichnet. Die Selektion hierfür erfolgt nach Exterieur und Leistung. Als

„CH-Prämienzuchtstute“ ausgezeichnete Tiere werden im Einverständnis mit dem Besitzer auf der linken

Halsseite mit dem Schweizer Kreuz (Kleinformat) gebrannt. Sie erhalten eine einmalige Verbandsprämie

von sFr. 500.- .

Bedingung: von der Stute wird bis zum Alter von 8 Jahren 1 Fohlen identifiziert. Die Ausrichtung der

Prämie erfolgt automatisch durch die Geschäftsstelle nach der Schausaison an die aktuellen Besitzer der

betreffenden Stuten. Die Details sind in den Ausführungsbestimmungen geregelt.

Übergangsregelungen für Stuten

Alle Stuten, die vor dem 1.1.1998 in der Schweizer Warmblutzucht eingesetzt waren, also belegt bzw. zur

Eintragung an einer Pferdeschau vorgestellt wurden) werden in die Kategorie Stud-book übernommen.

Allen Stutenbesitzern steht es frei, mittels Antrag und unter Einreichung der Unterlagen bezüglich der

Eigen- bzw. Nachkommenleistung der Stuten diese nach den neuen Regeln kategorisieren zu lassen.

Die Zuchtkommission wird ermächtigt, hierzu die näheren Ausführungsbestimmungen zu erlassen.

Stuten, die nach dem 1.1.1998 zur Eintragung vorgestellt werden, werden nach den unter HBO 3

genannten Kriterien kategorisiert.



Eintragung von Stuten (Ausführungsbestimmungen - Auszug)

3. Eintragung der Stuten in die Kategorien Stud-book/Register

3.1. Eintrag Stuten / Abgrenzung

Nach den Bestimmungen in HBO 3 werden eingetragen:

- Stuten mit CH-Abstammungsschein und CH-Identitätsausweis

- Stuten mit Angloaraber-Abstammung, Engl. Vollblutstuten, Traberstuten

- Warmblutstuten aus Verbänden, die dem WBFSH angehören

- Stuten anderer Populationen mit spezieller Genehmigung der Zuchtkommission

3.2. Anforderungen Exterieur

82-Punkte nach dem bisherigen Bewertungssystem im Alter von 3 ½-j. entsprechen den

Mindestanforderungen nach HBO 3

(Exterieurbeurteilung für den Eintrag nicht mehr erforderlich, vgl. Punkt. 4.5.).

3.3. Anforderungen Verwandtenleistung

Wenn der Vater oder die Mutter nicht in die Kategorie Stud-book des Herdebuches des Verbandes

eingetragen sind, gilt die Mindestanforderung erfüllt, wenn

 der Vater im Ausland gekört ist oder

 die Mutter die Mindestanforderung Eigenleistung nach HBO 3.4 ausweisen kann.

3.4. Ausnahmen bei der Eintragung von Stuten in die Kategorie Stud-book

Ausnahmen bei den Anforderungen für die Eintragung in die Kategorie Stud-book sind möglich bezüglich

 Abstammung und Exterieur, wenn die Eigenleistung ab Niveau RIII/MI oder DP 11 - 14 vorliegt oder

ein hoher Zuchtwert ausgewiesen werden kann;

 Eigen- und Verwandtenleistung bei Stuten der Veredlerrassen;

 Eigenleistung, wenn die Verwandtenleistung mindestens 2.5 Punkte nach den Tabellen für die

Berechnung der Zuchtwertpunkte bei Stuten beträgt.



Übersicht Schausaison 2010 (ohne Feldtest)

Fohlen ½jährig

(bei Fuss der Mutter)

Beurteilung fakultativ

Die Identifizierung bei Fuss der Mutter ist obligatorisch.

3 Möglichkeiten:

1. Schau
ab 20 Fohlen; Identifizierung, Brennen und Beurteilung in den
3 Merkmalen Typ/Körperbau/Gang

2. Zentrale Identifizierung
ab 20 Fohlen; nur Identifizierung und Brennen ohne
Beurteilung

3. Hofidentifizierung
nur Identifizierung und Brennen; Anmeldung an den
Schausekretär

Spezialfälle  Neueintragung von Stuten zur Zucht

(Ausland; Sportstuten) mit oder ohne Fohlen bei Fuss

 Brennen älterer CH-Pferde gegen Vorlage des Original-
Identifikationspapieres

Kosten  je identifiziertes Fohlen Fr. 140.-
Inkasso über die Genossenschaft; Aushändigen an Schausekretär
Der Mehrbetrag für den Identitäts- oder Kreuzungsausweis
(Fr. 100.-) wird durch die Geschäftsstelle direkt dem Besitzer in
Rechnung gestellt.

 Hofidentifizierung (zusätzlich)
Fr. 150.-; Fr. 50.- ab dem zweiten Fohlen des gleichen Besitzers
Inkasso über den Schausekretär zusammen mit der Gebühr je
identifiziertes Fohlen

 Schauen
Fr. 400.- halber Tag; Fr. 700.- ganzer Tag
Inkasso durch Schausekretär auf Platz; Betrag bezahlt durch
Schauorganisator

 Eintragung von Stuten
Fr. 100.- Stud-book CH-Stuten
Fr. 300.- Stud-book Importstuten
Fr. 500.- Register und Kreuzungsregister
Inkasso per Rechnung durch Geschäftsstelle; Rechnungsstellung
an den Stutenbesitzer

Experten 2 Experten des ZVCH an den Schauen
(Randregionen Spezialregelung)
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